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Krieg und Kriegsgeschrei!
. ber Frieden in Frank Knauß' wohl-

feilem Kleiderstohr.

Aul? Krüh sahe 11. Sommer.

Achtum; ! Achtung ! Achjuug !
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunde» und dem geehrte» Publikum tie Anzei-
ge, daß er forbe» von den Sttstädten heimgekehrt
ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilsttn
Stock von Schntidtr-Waare» tingekaust hat, dt»
das menschlicht Augt seit Adam's Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn tinnial es fi»d wahr-
haftig Bully Waaren und zu habe» für ganz wt-
nig Gel». Es ist ti» wahrt» Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leu!
die Kleider billigerkaufen als je voiher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In feiner
Schneiverci ist zu sehen
DaS grosseste, beste u. wohlfeilste Affor-

tement fertiger Kleider,
für das Frühjahr und den Sommer, für Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun. ?

Unter seinem ausgedehnten Assoitemknt könnt»
gefunden werden - Banzups, Raglans, Froekröcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Casstmere Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Valenlia Westen, Tuchho-sen, Satinet Hofe», Doeski» Hofe», gestrickte Ja-
cke», u. s w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemde» und Unterhosen, seinen Hemde»
und Hemdekragen, Halstücher», Halsbinden. Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - Gloves
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-
de» zu sehe» waren. Gewiß waien »och nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun, Ebenfalls soebenverfertigt, das größte und wohlfeilste

Asssrteinent von Anal'en Aleidein.

Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack
und Monkey-Röcken, Jacken, Hofen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfange», ein sehr großer und
gut assortirter Vorrath von

Tuch, Caßiinereö, SatlinetS, Westen-
zeuge, u. s. ,v.

welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, In der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

«A» Wer also wünscht den volle» Werth für
sei» Geld zu habe», sollte abfvlutely bei F r a » k
K » auß anrufe», und seine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben-und seine und superfei-
ne, und so weiter.

Srö"Er wünscht de» Leuten bekannt zu machen,
daß er seine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den Eitv Preisten absetzt. Seine Klei-
dungsstücke sind besser verfertigt als irgend andere
i» Ailentaun?das sollten sich die Ler te besondere

Vergeßet also tie große und wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet sichan No. 32, Ost-Hamilto» Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
März 19. nqbv

A Uent a u »i

Dampf- Mm»!, - Mühle,
Union.Straße, nahe der lo.dan Biiicke.

Z o l) n S. (S r a ss i n
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunde» unt

dem Publikum im Allgemeinen bekannt zu ina

chen. daß er die ausgedehnte Dampf. Pläning
Mühle gerentet hat. ebedem in Besitz von P. S
Pretz und Eo., und daß er nun bere I ist jede Art
Z)lä»ing-, Sägen-, nnd Vie-

gen Arbeit
M» verrichten?wie auch Florboarts zu machen,

die t'eute das Luniber bringen ?desgleichen
er auch

Whiiieii, Fensterralimen, Lasch,
Mladen, Blenden, Lcrollö,

u.s. w.
Personen die im Sinne Halen z» bauen oder an-

die etwas in seinem Fache brauchen, werden
zu ihrem Vortheil finden wenn sie bei ihm au

ehe sie sonstwo hingehen.
W Ilde Art Dreherarbeit und tiefen für Kutsch-

wird sehr nett und zanz billig verrich-

Art Bildhauerei verrichtet er aus
Notiz.

»euer Anfänger Im Geschäft hofft er einen
Theil ter öffentlichen Kundschaft zu
und allgemeine Zufiiedenheit ,', geben

t"'" und billige Arbeit liefert.
V. Balliet, seit viel.n Jahren in die

vertraut, »cht in mein«», Dienste und
mir in dem lliUkiNebinen.

rqlNli

W !
Mitllnlenk.chnetkn ve>lang.» i.,ster

die-
an ih.er «»erbeiei, n?be der kleinen

M bei Allentaun. beabsichtigen s(j '.O pe>
in Eä,ch zu bezahle?.

W Mosser Und Gr!,».

W>>' v,

MjliUllcs toi' luu^.

Nachricht anTarbezahler.
Die Commissioners von Lecha CountyHabcn die

solgtndt» Tagt festgesetzt als Appealtage für die
tarbare» Einwohner der vcrschitdenen BoroughS,
WardS und Townschips des besagten EountyS,
wie untenbenamt, für das Jahr 1362, welches das
Jahr für das dreijährlicht Asseßment ist. Der
Appeal soll statlsinte» in der CommisstoneeS-
Amtsstube in AUentown, wit folgt!

Für die Stadt Allentown (alle Wards)
an, Montag, Mai 12.

MillerSloiv» und Emaus 13.
Hanover ~ 14.

Lowhill und Weisenburg ~ 16.

Ober- und Nieder-Maeungie ~ 19.
l?btr- und Nieder-Milford ~ 2».
Nord-Wheiihall .. 21.
Süd-Whelthall , 22.
Ealasauqua und Wafchington 23.

An de» nämlichen Tagen und Ort werde» die
Eomniifsioners versiegelte schriftliche Vorschlägt
für die Ei, sammlung der Staats- und Miliz
Taxen sür das gegeniväitige Jahr in Empfang
nehmen, in welchen Vorschlägen auch die ersortei-
iichtii Vüigschaften genau angegeben werden müf-
!,n. Die Eommissioncrs lverten sich jedoch nicht
streng auf die niedrigsten Bieter beschiänken, fon-
cern auf Diijeuige», dt.e» Anstellung sit sür die
Inttiessen des EountyS und der respeetive» Di-
strikte an« rrfordeillchstkn Hille».

Auf Verortnung der EonimisstouerS.
tli, Clerk,

CoinmlfsiontrS-Ofsiee, )

Allentaun, April23,1862. j ng4v

Oeffentliche Vendu.
Mlltivochs den Josten April nächstens,

präzis um l? Uhr Mittags, sollen am Hause des
verstorbenen George M u 112 ch l l tz, in Ob.
Sauco» Taunschip, Lecha Caunty. folgende Arti-
kel aus öffentlicher Vendu verkaust werden, näm-
lich -

Eine gute Milchkuh, 2 silberne Sackubren, ein
Bureau, Drahr, Better und Bettladen, 2 Tische,
Stühle, Eckschrank, Hausuhr,, Pfosten und Rie-

j eine große Lot EarpetS, 2 Holzöfe» mit
' Rohr, und sonst noch eine große Verschiedenheit
von andein Haus- und Küchengerälhschaften zu

! umständlich zu melde».
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

! waituüg von
Jacob Muschlih, Adin'or.

Avril 16. nabV

- 9t a ch richt
j iviidhiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administrators von der Hlnterlaßcnschast deü ver-

storbenen John De > bert. letzthin von Lvlr«
Hill Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den sind. Alle Diejenige» daher, welche noch an be-
sagte Hintcrlaßenschaft schulde», sind hiermit auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
lubezahlen, Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Henry F. Peter, >
.

leremiah Deibert, >
April 23, 1662. ngtim

- Auslösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her, zwischen de» Unterzeichneten, in
dem Buchhandel und den Drucker-Geschäfte», in
ter Stadt Allentaun, Lecha Eaunty, unter der
Firma von Guth und Helfrieb bestandene Ge-
schäft-Verbindung. am 31 steil Mäez. Ib62,duich
beiderseitige Einwilligung aufgelößt worden ist.
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Firme schuldig sind, sind gebeten so bald als mög-
lich an dem alten Standplatze, a»wo tie Bücher
für jetzt verblelbc» werden, anzurufen und abzu-
bezahlen.

Renken Gull),
John H. Helfrich.

April2, 1862. naöi»

uiuer »>ii Attreise in P»rauöbe;ablung.

1 !vur Vaud - »»»»ta.zsschlilcn.
> vieic So»»l,>,,Sia ule» aus tcu, i'antc nur im

g'»/

ll'tillii, Proben»!» niern tes ivlaileS sende» n>i>

Ncv. S. äi. Brobsr, HeraiiS-ieler,
AUcnlcw», Pa.

Tabak! Tabak ! Tabak!

Rauchtabak, Fine Eut .Itautabak. «chnupftabal
u. s. w. et, Zl. «»!> Söl'n».

Spätjahr und Winter
finte nnd Kappen.

MA Alle Solche welche von den schön-
/ sten Hüten und Kappen zu haben

die In Alltntaun grkaust
werden können, und zwe>s dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

anzurufen an

Chvifd rrnb Scmees
Huten uttd Knppeu Vmpvrium.

Nr

Wir habe» soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warne» wir dieselbe, bezüglich
auf Style. Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir tie Ausmerksamktit des Publikums zu
lenken wünsche».

Kiii Conforniature
KS" Sie haben auch soeben ein Patent ~Ev».

formalure" erhalte», wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werd,» könne»?und die Folge dieses
Messens ist. daß dadurch unglaublich viel dazu
beigelragen wird, daß der Hut gaikz genau den
Kops paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten in der Stadt
sind, und alles unter ihrer ?lufsicht verferligt wird,
so können fle dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November 20, 1861. nqbv

Charles Oarknes)
Großvcrkaufs Äleiderhä»dler,

An No. Cheönut Straße

Er offerirl nun ein frische» und sebr aueaedebn-
te?Ailorlemenl?cn SpatjahrS- und Winter-
.<tlcid»ng. siir M?cr und p.nal'en jum Ber-

?leck ,u unlersuchen ebe sie senlUv« keiufeu.

Carpcts und (Ocltucl).
Fn Cldndge'!! wohlfeilem Atohr.

Tapeslrq, Krulsel», )

Imperial, Ingrain,

H. .H. <sldridge,
>.l«. >Llran.b.rr!'li.-Lie Zbiire cl>>rha»> läb.S

Mär, 27. .

Teims Spav-Anstalt
von Allentaun, pa.

O s si c e ! ?!o. ä3 Ost-Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. U. Vech-

tel, gegenüber.
Pr>r>tegirl von der Äese?gebung, Msr, iir>, l^tiv.

Autorisirtes Capital HSUMU.

gen irerten.
Sielst dein bereit? durch die Alcckh.iller einb,-

lahllem Y.lpual babtii in lieber, instimmung de?

düng seinir Pllichle» Sicherheit gestettl.

Prks> de »t : V. Presidenl: La >si« r:
Ä<iUw>» H. Aneo. ChrWan Preß. C. S. Busch.

T r u st i c S:
Vnliam H. !lnei>, Christian Preß, ?. Stile?,
«amuel S.lt. 'Paul Ballier, B. ff. Joeel-o,
h. Heitel, laeob Keck, Nathan Peier.

Allentaun, ffebruar IN, I8t!l. nqNM

Zu Verlehnen.
Ein herrlicher zweistöckigter Schop,

kW
-

ein Hoist-Geschirr angebracht
gelegen in der Btkn Straße, dicht

bei der Hainilton-Slraße, ist billig zu verlehnen.
Derselbe wurde sich sehr gut für ein Futtcistohrpassen, und so ist derstlbe auch schicklich für einen
Schneider, Schumacher oder irgend ein anderer
Handwerker. Auch ist

Ter zweite und dritte Stock
in dem Front Stohr Gebäude, am rordöstlichen
Ecke ter Hamilton und Bten Straße zu verlehnen.
Die Stöcke sind sehr geräumig und habe» ihre»
besonderen Eingang?da,u ist auch ein guter Kel-
ler zu verlehnen. Das Nähere -»nährt man in

ll»d M. v?.
' März 26. »ab»

Der Lecha Caunty Patriot.
Alle»! ÜÄ U! (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von Meubölü Guüh, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, dcii LVsltli April, 18K2.

Professor Dc Grath S

51 Olk .

Wa« ist es, daß da« Zahniveli und Ohremvel) r>e»

schafl hal?
SLaS ist e», daß Nbeuenali»», tuiirl, «hne bös«

liche Äranlheil, weiche Zauseute von diisem e«»de
in die Erde vers.'kt 7

Wa« ist es, das! Inslamalion lindert und hinweg

WaS ist e», das. Wanden heilt und allen Tchmerj

ist Preseffcr lbarles Te D>alh'<
vrigiiiclleS, Acchteö Electric Vit.

seid versichert und fragl nach Pi of De Mrclb'«?in-
»em ei da» einiigt .?ch!e Ele.'lrie Oil ist, das zube.

Lei t DikseS.
Herr Livinglio», r«n der Etiler ter

menallichen ?üaw Magazine," hat mir geschrieben,
daß er von .inem geschevellene», Halss durch eine
einzige Avrlikalion geheiil worden sei. Da» Oil
wurde ihm durch eine Dam« in dem Äirard Hause
anempföhle».

Und dieseS.

>I,l sie von eine», Anfall von Neuralgie, Ehill und
Llickhusten befreit habe.

Hr. Campbell von Montgomen' Caunw, Pinns.
er daS Olt in seiner Familie, gegen geschwollne Drü-
se» und lHeschwiilsle, die sich gewöhnlich bei Perso-
nen einstellen, welche daZ Scharlachsiever gehabt ba-

Curirl Kopfschnicijen, 1!> Mii ulen.
Curirl Ohrenschmerzeii, steifen Halk. Ague, einer

),'achk.
Curirl geschwollene Glant», lt> ?agen.
Curirt Felo»», gebrochene Brüste,Saljstuß, 2 bis

!l Tagen.
Eurirt Hemorrhage, Seiefula, Abseeß, tl bis Il>

Curirt «ersrern« FUB« und Chitbains, 1 bis 3
lagen.

Curirl Zlgue und Fieber, I bi» S Tagen,und al-
le nervöse und s.rofnlcse Anfülle.

Curirl Taubheit in I l>i» 4 Tagen.
Curirt alle Schmerzen im Rücken» Brust ele. in

'2 Tagen.
Prei ».?25 Cent», 5N Cent» und HI per Bol-

le!, und wird vcr'caft oon allen Druggisten.
Haup l-O epo t: No. Äl7 Süd 8k« Stra?,

lh'ladelr'bia, h'a.
(x)-EbinfaN» zu», Lerkaus in Allentaun bei

Lawall und Martin.
Deeember 11, lökl. rq!^M

Christian Eberl,
Windmül'l- und Strohbaiikmacher in

der Stadt Llllentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit feinen Freun-

den und Kunden die Anzeige zu mache», daß er

sein Geschäft noch Immer an seinem alten Stand-
Platze, In der Luniber» Alley, zwischen den Gast-
häusern der Herren Hagenbuch und Weber, fort-
betreibt, allwo er das

Windmühl- und Strohbaiikmacher
Handwerk

auf eine ausgedehnte Weise fortzusetzen gesonnen
ist. Seine Windmühle» sind in de» benachbar-
ten Eaunties wohl bekannt, und eben so bekannt
ist es, daß sie keinen I» einem weilen Umkreis
nachstehen. Rufet daher an und überzeugt euch
selbst, und Ihr werdet stets ein schöner Borralh
auf Hand antreffen.

Flickarbeit an Windmühlen oder Strobbänken
wird auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Preiste» verrichtet.

Er ist dankbar sür bisherige liberale Unterstütz-
ung, und hofft durch pünktliche Abwarlung seiner
Geschäfte und billige Preiste, einrn Theil der
öffentliche» Kuntschait fernerhin zu genießen, wo-
für er jederzeit dankbar sein wird.

Christian tLbert.
April 2. rq-tl»

AlMi/s

Buchn Extrakt

Die beste bekannt« INedijl»

für alle
Beschwerde» der Schleimhäute,

Kehlkopfes, der Luftröhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. s. w.,

und ist «in Tpezililll»gegen Beschwerden der
Nieren, Blase, Gebärmutter, des Magens, eben-

falls zur Hebung von StiiktureS, Schwä-
che, Verstopfung. Schmerzen im

Unterleib, und allen Unre-
gelmäßigkeiten u. Be-

schwerden der Ge-
schlechtothel-

le bei

Holla, für das Frühjahr!
Kleider machen Leute!

An dem M » tzgcr und O s m a n.

Willst du deine« Liebten» Hlilte

Metzger und
Kaufmanns - Schneider,

»2 Machen de», Publikum die Anzeige, daß
sie nun ihre» Kleiderstohr eröffiut habe» an

IZ, Ost.Hamilton Straße. Allentaun.
gerade neben dein Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind de», Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Lorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht libertroffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dlngen braucht. Sit werden daraus
verarbeiten und beständig auf Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider,
dauerhast aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, Lollars, Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfell verkaust.

Kuttden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
!7atl,an Nicker, Tilqkma» Os'nan.

Allentown, März 19, 1862. ngll

Stop ! Halt!
Mä » ner « »»d Fr a«e n,

Preis 7-1 l?cntö.

I. u>. D a ll a m öc C 0.,
Nord-Ost Ecke der «weilen und Callowhill Strajie,

Philadklpbia.

IW'EbcnsallS zu erhalten im Buchstobr des
)ilccl?a Patriot,».

Januar IBVS. riqtl

H e i in st r e e t's
-Ilestorative.

ES ist keine Färbung,
sondern ändert graue Haare »vieder zu ihrer c>i^i

len, «nlf.rnt L»erf und gibt dem Äepf «Neluntl'eil
und Sebbafiigkiir. E« hal tie Probe der Zeit de

Hagan'6 Magnolia Balsam.
? Eine Sache der S ch L » h e i r i« i-

«chast be, D. S. Barne», Broadivai', N. Z).

Boyce und Zahnpulver.

Barne», stien.rol-Aaenl, Äl)-.' N. >?.

Februar 12, nqli vi

Ein S t ol)r l) a u e!
z» verlehnen

Der Unterzeichnete wünscht sein
Stohrhaus in Hock.ndauqua, Lecha

an ganz vcrlheilhaften Bedin-
zu verlehnen. Zu dem Stohr-

haus gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es Ist dies einer dtr besten Stohr-
ständs Im Caunty und Lehnslust ge werden wohl
ihun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei

George Seipel.
Dec. 25. Nb,

Anszehrnng
Dr. Holien macht die Leser wiederholt auf

Dasjenige aufmerksam, was er in feinen Briefen
No. l und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In
denselben war die Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, woduich die Krankheit in Zeit von
2l Ta-.en aus dem System entfernt werden kann.
Der Doelor hat viele Patienten in diesem Eaun-
l? hergesttUt, dit schon von ihren Familitn-Atrz-
len als unheilbar erklärt wäre». Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittel fehlt
>S dem Doetor nie, auch die schlimmsten Fälle zu
heile». In feiner Office könne» Zeugnisse von
der höchste» Glaubwürdigkeit eingesehen werden,
aus jede», Theil der Ver. Staaten, lauter frühe-
re Patienten die ihm für ihre Wiederherstellung

Wie viele Taufende unserer jungen Leute ster-
ben jährlich, weil sie vernacl läßigen in Zeit die
gehörige» Schritte zu thun, ehe die Krankheit sich
zu sehr ini Systeme festgesetzt hat. Patienten die
so nachläßig sind und ihre Gesundheit so gering
schätzen, sind in ter That mitschuldig an ihrem To-
de. Daher sollte» sie sich aufmacht» und den
Doetor baldmöglichst eonsultiren, alle die an die-
ser Krankheit leiden. Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kräutern zubereitet und frei von allen
mereuiialische» Bestandtheilen. Sie sind ein siche-
res Mittel für den schwindsüchtigen Patienten. ?

Man rufe an im ?Pennsylvania Hotel," Ecke der
7ten und Lindenstraße, Allentaun, bei

Dr. I. P. Holien.
N. B.?Offie« - Stunden von 9 bi« 12 Uhr

Vormittags, und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags.

Januar 22. n»3m

Bonnet-Boren..
Der Unterzeichnete hat soeb n zum Verkauf er-

halte». »ine herrliche Auswahl Bonnet-Boxen-
ei» solches Assortement wie noch nie ehedem eins

wohnlich billig, X.G»kb.

Ei, wo denn ? Dort beim MoseS S. Kietz, an

der Ecke der U»cn und Linden-Straße», dicht b»>
dem alten Begräbnißplatz, in Allentaun ?da Hai
der M o 112 e S ein prachtvolle«, neues WirlhShaue
bezoge» ?genannt Löwen Hotel?wo sich »iemant
schämen braucht zu stoppen. Dort ist überhaupt

für den Mensche» und Vieh, und das ganze reisen-
de Publikum Alles bequem und wünschenswert!
eingerichtet. In Bär sprudelt und prankt de,

rechte Saft, der dem Mensche» nicht schädlich ist
i» der Küche und auf dem Tisch bratet'S unt

dampft's daß einem Herz und Magen lacht. Hat
ei» Träweler fein TageSwerk vollbracht und möch-
te er gern ausruhen, dann findet er in ditsrm neu

c» eingerichteten Wirthshaus die allerbesten Ruh-
ebetten, aber hchefen muß er sich. Seine Stal
lung und Wafs.-r sind sehr händig, und seine Prei-
st ganz billig. Sell i» so.

Drum komm zum MoseS ?nicht lang besonnei
Kommt zu ihm, er triet euch gut ;

Er bat die Wirtbschaft recht begonnen,
Und weiß eräetly, was euch subt.

Moses S. Floh.
Allentaun, Februar 26. rqi»

Ttühle! Stühle!
P r e »i i u in S t ü h I e.

Stühle von jeter Art, al>
A /</ Wlndsor Eänesitz und an-
UTAz// tere Sailen, für Familiin.

Gasthäuser, etc.?

Schaukclstühle und Setteee

U IslÄvt de» allerbilligsten Prei
!? n Ben?zu haben andem Waa

renlager des
in der Hamiltonstraße, zwischen der 7ten und Bter
einige Thüre» von der Odd FellowS Halle. Alle
meine Waaren sind aus den besten Materialien
unter meiner eigenen Aussicht verfertigt, unt
warrantirt von ter besten Qualität zu sein. Via»
rufe an Xcul'en Sieger.

März l 2. ng3m

Geftllschasts-Auslvsung.
Ditbisher bestandene GesellschaftS-Verbindung

das KaufmanilS-Schneidergeschäft betreibend, un-
ter der Firma von Trorell und Metzger, ist am
I I ten März 1662 aufgelößt worden. Wer an
besagte Firma schuldig ist.ist ersucht bei Hrn. A
Troxell an dem alten Standplatze, oder bei Herrn
Metzger anzurufen und Richtigkeit zu machen, unt
wer Forderungen hat. seine Rechnung tinzuhän-
dige».

Aaron Trorell,
Nathan Metzger.

März l- nq6m

Wescoesville Postamt.
Folgende Briese blieben während dem letzten

Viertel in dem WcScocSrille Postamt, liegen :

Ciiianuel Hoover. Mathias Zimmerman. Ame
lia Hollcnbach, August Gehr, E. H. Werren,
Levi Dech, Peter Heiny.

T'lghina» H. Miiik, P. M.
Aviil 16. »Zm

Jahrgang 3K.

Eine liclit Firma.
Trorcll und Smith.

Aausmannö-Schiieider i» Allentaun.
Die Unterzeichneten bedienen sich diese,

Gelegenheit idren Freunden und dem grehr»
Publikum die Anzeige zu machen, daß fi«

in dtm Kaufmanns -Schntider Geschäft mit ein«
ant» in Gesellschaft getreten sind, und daß fle an
den, alten Standplatze von Trorell und Metzger

am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra-

ße. in der Stadt Allentaun, dieses Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betreiben
werden. Sie benachrichtigen das Publikum des-
gleichen, daß sie soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

von Frühjahrs und Sommer-Güter
von de» See-Städte» erhalte» haben ?ein Stock
wie sicher »och ehtdii» an Gült, Schönhtit und
Billigkeit noch keiner i , Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stande allt Ansprtchtnde

mit allen und jeden Artikeln zu versehen, sür dle
in einem solchen Etablißenient nachgesucht wird,

und zwar an Preißen niederer al« die« je gesch»-
htn ist.

HL?' Die Fäschon« -Mah «n 4' «t-
-schon» sind auch zu allt» Zeittn btl Ihnen zu er-
halttn.

Dankbar für bisher genossene gütigt Unterstütz-
ung, werten »c ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute WZaren. billigePreiße und gute Be-
Handlung zu vermrhrtn suchen. Sie bitt»» daher
um geneigte» Zuspruch.

Trorell und Smith.
Mär, 12.1802. nqb,

Frühling >i n d Sommer

Waaren.
Die Unterzeichneten erhallt» täglich von Nt»-

york und Phlladtlphia

Ein großer Güter-Vorrath
für Frühling und Sommtr, und fit vtrkaus»» ib»
rt Waarrn so wohlfeil als sie verkauft «erden
können. Bester Merrimac Kattun I2j Cent<,
und alle andere Waaren im Verhältniß. Sir la-
den achtungsvoll Alle ein anzurufen und unfern
Stock zu prüfen, tht man sonstwo kauf», denn wir
fühlen überzeugt, daß wir Alle besrietigen kön-
nen »reiche uns mit ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünschen auch anzuführen, taß wir eine
große Auswahl von

Fäne? Dreß->Sti'de
ii» Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedriger
verkaufen als irgend ein anderer Stohr in »er
Statt. Desgleichen eine große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alles anzuführe».

Gi?ozereken!
Ei» großer Stock von GrozerieS, wie Kaffee,

Mucker, MolasseS, Thee, Honig, Rosinen, Käs«,
alle Sorten Gewürze n. f. w , alles an de» nie-
dersten Preiße».

Fisch! Fisch! Fisch!
No. I und 2 Makarele» beim viertel, halben

Salz! Sulz? Salz!
Liverpool gemahlenes und Afchto» Salz, be!«

sack oder Büschel.
Cärpet und Oeltnch.

Floor- und Sliegen-CarpetS, und Floor- und
lisch Oeltuch verkaufe» wir an den allerniedrig.
sten Preisen.

LUicenSwaarc».
Ei» großes Assorlement von QueenSwaaeen

bei der Set und beim Stück, an den billigsten
Pieißen.

Xeninger uiid Scheimer.
Allentaun, April ö. 18L2. nqbv

Cine Notiz
an das ganze Volk der Ver. Staate».

Auf diesen heutigen Tag wird die.Lupreine
Eouit de, Ver. Staaten in Allentown sitzen; ?

Kie, daher, im Name» de» Volks der Ver. Et.
laden euch ein vor den Unterschriebenen Richtern
,u erscheinen, um Ursache anzugeben, warum ihr
eure Trockenwaaren. GrozerieS, Makarelen und
dergleichen für Eäsch nicht an Stopp'S wohlfei-
lem Bargeld - Stuhr kaufen sollt. Di« oblge
!ourt wird offen sein von K Uhr Morgens bis 8

Uhr AbcndS- AufL'rder.
lackEbeap, ) Richter de» Volk,»'

Frank Eäsch, Bedürfnissen. Fehle
Wm. Independent, 1 nicht zu erscheinen, un-

er der Strafe von Schaden zu delnen Taschen,
und bekommt wohlfeile Güter.

Allentaun, April9.

Uindcn! Aindcn! Nivdtll!
Kluster Kasianien-Slchen und Spa-

nisch Eichen Rinden weiden verlangt tel den Un-
terzeichneten, an ihrer Gerberei, ln Hanover Tsp.,
nahe der Allentaun Lecha Brücke. Preis L Tha-
ler und 50 Cents per Klafter.

Sie werden auch eine Quantität Schwarz.Ei-
chen Rinden an <! Thaler kaufen.

0H" Personen die Rinden über besagte Brücke
führen, werden frei paßlren.

Mosser, Keck u?d Co.
Marz 5. nqZM

I»«»»«»» Pfd. Wolle,
I lll) RIO Pfund Wolle wird sogleich verlangt

und wofür Bargeld bezahlt wird, an den Mora-
»tan Wollen-Mühlen zu Bethlehem, Pennsplra-
nlen. bei

Lewis Doster.
October 16. nqbv

- Liäik«. Reikniekt und rersedietcn«

October li. lallst. noeiM


